
Museum August Kestner im September  

Sonderausstellungen  

12.09.2013 – 02.03.2014 

BürgerSchätze. Sammeln für Hannover  

Das älteste städtische Museum, das Museum August Kestner, entstand aus 
bürgerschaftlichem Engagement: August Kestner vermachte seine in Rom in der 1. 
Hälfte des 19. Jahrhunderts zusammengetragene Sammlung von ägyptischen und 
antiken Artefakten sowie von Malerei und Grafik seit der Renaissance seiner 
Heimatstadt. Sein Neffe Herman gab noch einmal 100.000 Mark zum Bau des 
Museums dazu. 

Noch vor der Eröffnung des Museums (1889) erwarb die Stadt von dem Senator und 
Druckereibesitzer Friedrich Culemann seine herausragende Sammlung 
mittelalterlichen Kunsthandwerks. 

Viele weitere Sammlungen kamen entweder durch Schenkungen oder Ankäufe in der 
über 120-jährigen Geschichte des Museums hinzu, so z.B. die Sammlung von 
Bissing mit rund 1500 vorwiegend ägyptischen Objekten, oder zuletzt die 
Münzsammlung Berkowitz – eine Schenkung der hiesigen Sparkasse von fast 40.000 
Münzen. 

Auch die seit über 10 Jahren im Aufbau befindliche Design-Sammlung wäre ohne 
das bürgerschaftliche Engagement vieler Schenker nicht derart schnell und 
beachtlich gewachsen. 

In Ausstellung und Katalog werden die wichtigsten Sammler und Sammlungen 
erstmals ausführlich vorgestellt. 

Jahresprojekt  

bis 31.12.2013 

Ton-Spuren. Keramik in Nord- und Mitteldeutschland  

Das Museum August Kestner beteiligt sich u. a. mit seinen niedersächsischen 
Fayencen an dem ganzjährigen Projekt, welches Keramik in ihrer Bandbreite von der 
archäologischen Scherbe über Steinzeug, Steingut, Majolika, Fayence usw. bis hin 
zu Porzellan vorstellt. 

In über 50 Ausstellungsorten, zwischen Ems und Oder, wird das Material Ton im 
Rahmen von Veranstaltungen und Ausstellungen als vielfältiger Werkstoff 
präsentiert. Sowohl Gebrauchsgegenstände als auch künstlerisch gestaltete Objekte 
sind vertreten. 

Die Besucher können sich jeden Museumsbesuch durch einen Stempel 
dokumentieren lassen. Bei jeweils zwei Stempeln erhält der Besucher eine von sechs 
verschiedenen Kunstpostkarten aus einer limitierten Auflage als Geschenk. Die Serie 



umfasst Kunstwerke von bekannten Keramikern im Zeitraum eines Jahrhunderts; 
abgebildet ist u. a. eine Schale von Auguste Papendieck aus der Sammlung des 
Museum August Kestner!  

Weitere Informationen finden Sie unter: www.ton-spuren-keramik.de 

Führungen in der Sonderausstellung  

BürgerSchätze. Sammeln für Hannover  

                                                 

Sonntag 15.09.  11.30           Stefanie Abraham, M.A. 

Mittwoch 18.09.  17.30           Esther Orant, M.A 

Sonntag 29.09.  11.30           Stefanie Abraham, M.A. 

 

Führungen in der Sonderausstellung  

Ton-Spuren. Keramik in Nord- und Mitteldeutschland  

Sonntag 08.09.  11.30           Esther Orant, M.A. 

Führungen in der Dauerausstellung  

Sonntag 01.09.  11.30           Herstellung, Form und Bildsprache -
                                              Griechische Keramik und was sie uns verrät 

                                              Stefanie Abraham, M.A. 

Mittwoch 04.09.  17.30          Design   im Museum August Kestner 

                                              Esther Orant, M.A. 

Sonntag 22.09.  11.30           Mittelalterliche Stickereien im Museum August Kestner 

                                              Dr. Anette Brunner 

                                         

Kuratorenführung  

Mittwoch  25.09.  17.30         BürgerSchätze. Sammeln für Hannover 

                                              Dr. Anne Viola Siebert 

Bei Ausstellungseröffnungen finden mittwochs keine Führungen statt. 



Vortrag  

Mittwoch, 18.09.2013, 18.30 Uhr 

Caligula am Niederrhein: Archäologische und numisma tische Zeugnisse eines 
vergessenen Feldzugs  

Prof. Dr. Fleur Kemmers, Frankfurt 

Öffentlicher Vortrag des Freundes- und Förderkreises Antike & Gegenwart e.V. 

Sonderveranstaltungen  

Mittwoch, 11.09.2013, 18.30 Uhr 

Ausstellungseröffnung  

BürgerSchätze. Sammeln für Hannover  

 

Bildung und Kommunikation  

Informationen  

Pia Drake:              0511 168-45677 

Carmen Vey:             0511 168-44456 

Fax:                    0511 168-46530 

Mail:                   museum-august-kestner@hannover-stadt.de  

Die Abteilung Bildung & Kommunikation bietet Besuchern aller Altersgruppen attraktive 
Veranstaltungen an, die über Vorträge und Führungen hinaus Inhalte unserer Sammlungen und 
Sonderausstellungen vermitteln.  

 

Angebote für Museumsbesuche ohne Führungen  

Für Erwachsene:         Audioguide, Saalinformationen, Kataloge 

Für junge Besucher:     Entdeckertürme, Skriptorium – eine mittelalterliche 
Schreiberwerkstatt,  Audioguide für Kids: Mit dem kleinen „k“ durchs Museum 

Schule und Museum  

Das Programm „EinBlick“ auf unserer Webseite www.museum-august-kestner.de informiert über die 
Angebote für Schulen, auch zu Lehrerfortbildungen in der Dauerausstellung des Museum August 
Kestner.  

 



Kindergeburtstage/-partys  

Geburtstag einmal anders: Die Geburtstagsgesellschaft kann sich „Schminken und Kleiden wie im 
Alten Ägypten“, als „Kleine Archäologen“ aktiv werden oder sich als Lampendesigner oder 
Schmuckbastler betätigen. Freitags 15.30 Uhr, samstags und sonntags, jeweils 12.00 oder 15.00 
Uhr  können für 5 bis 12 Kinder ab 6 Jahren die „Entdeckerpartys“ (2 Std., Kosten 80,00 €) gebucht 
werden. 

Für die Jüngsten: Kindergärten und Co. im Museum Au gust Kestner  

Das Museum bietet auch den jüngsten Museumsbesuchern Gespräche, Kurzführungen und 
Workshops an. Für Kinder ab 4 Jahren werden altersgerechte Kurse zu wechselnden Themen 
angeboten.  

Programme auf: www.museum-august-kestner.de in der Rubrik „Bildung und Kommunikation“. 

 

Kindernachmittag  

Termin:         Donnerstag, 12.09.2013, 15.30 – 17.00 Uhr 

Kosten:         3,00 € 

Anmeldung:      0511 168-45677 oder 168-42120 

Licht an und dann? Fantastische Lampen und ihre Ges chichte(n)  

Workshop: Eine eigene Lampe entsteht 

ab 10 Jahren 

„Mit Kind und Kegel“ – Führungen mit Workshops für die ganze Familie  

Termin:         Donnerstag, 12.09.2013, 15.00 – 17.00 Uhr, ohne Anmeldung  

Kosten:         Kinder 1,50 €, Erwachsene 3,00 € 

Sonntag, 22.09.2013                      

Gold, Silber, Lapislazuli: SCHMUCKes aus der Antike                               

Workshop: Eigene Schmuckkreationen 

Seminare und Sonstiges  

Kestners Kinderakademie – KKA  

Das neue Angebot anstelle der bisherigen Kinder- und Jugendclubs ermöglicht 
Kindern von 7 bis 12 Jahren unser Museum intensiver kennenzulernen. Die 
Mitgliedschaft besteht für ein halbes Jahr und kostet 15,00 €. Für das 2 Halbjahr 
nehmen wir ab Juli neue Mitglieder auf.  



Anmeldung:              Carmen Vey, 0511 168-44456, carmen.vey@hannover-stadt.de 

Samstag, 14.09.2013, 12.30 – 14.30 und 15.00 – 17.00 Uhr 

Führung mit Workshop: Kalte Küche im alten Rom  

9 – 12 Jahre  

Freitag, 20.09.2013, 16.00 – 17.30 Uhr  

Vortrag mit Entdeckerstationen: Münzen zum Bezahlen  und Lachen  

7 – 12 Jahre 

Kultur erleben am Vormittag  

Termin:                 Donnerstag, 05. und 12.09.2013, jeweils 11.15 – 13.15 Uhr 

Kosten:         15,00 € pro Seminar (zwei Termine) 

Anmeldung:              Carmen Vey, 0511 168-44456, carmen.vey@hannover-stadt.de 

Grünes Kestner – Florales im Museum  

Welche Pflanzen opferten die Ägypter? Was sucht ein Sellerieblatt auf einer Münze 
oder was hat eine Vase mit dem Berggarten zu tun? Im Museum werden Schätze mit 
floralen Motiven erläutert, in der Folgewoche im Berggarten die entsprechenden 
Pflanzen vorgestellt.  

Programmübersicht  

Sonntag 01.09.  11.30           Führung - Herstellung, Form und Bildsprache – 
                                              Griechische Keramik und was sie uns verrät 

Sonntag 01.09.  11.30           Kestners Kinderakademie 

                                              Forscherclub: Mosaik des Orpheus. 

Mittwoch 4.09.  17.30           Führung  

    Design   im Museum August Kestner 

Donnerstag 05.09.  11.15      Seminar 

                                              Grünes Kestner – Florales im Museum 

Sonntag 08.09.  11.30           Führung  

                                              Ton – Spuren. Keramik in Nord- und Mitteldeutschland 

Mittwoch 11.09.  17.30           Ausstellungseröffnung  



BürgerSchätze. Sammeln für Hannover 

Donnerstag 12.09.  11.15           Seminar 

Grünes Kestner – Florales im Museum 

Donnerstag 12.09.  15.30           Kindernachmittag                 

Licht an und dann? Fantastische Lampen und ihre 
 Geschichte(n)    

Samstag 14.09.  12.30           Kestners Kinderakademie 

                           15.00           Führung mit Workshop: Kalte Küche im alten Rom 

Sonntag 15.09.  11.30           Führung -  BürgerSchätze. Sammeln für Hannover 

Mittwoch 18.09.  17.30           Führung - BürgerSchätze. Sammeln für Hannover 

Mittwoch 18.09.  18.30           Vortrag - Caligula am Niederrhein: Archäologische und 
numismatische Zeugnisse eines vergessenen Feldzugs 

Freitag     20.09.  16.00          Kestners Kinderakademie 

                                               Vortrag mit Entdeckerstationen: Münzen zum Bezahlen 
und Lachen 

Sonntag 22.09.  11.30           Führung - Mittelalterliche Stickereien im Museum 
August Kestner              

Sonntag 22.09.  15.00           Familienworkshop  - Gold, Silber, Lapislazuli:  

                                              SCHMUCKes aus der Antike                              

Mittwoch        25.09.  17.30  Kuratorenführung - BürgerSchätze. Sammeln für 
Hannover 

Sonntag 29.09.  11.30           Führung - BürgerSchätze. Sammeln für Hannover 

 

 

Museum August Kestner 

Trammplatz 3 30159 Hannover 

Tel.:   0511 168-42730  Fax:    0511 168-46530 

museum-august-kestner@hannover-stadt.de 

www.museum-august-kestner.de 

Auf unserer Webseite können Sie einen monatlichen Newsletter mit dem Veranstaltungsprogramm bestellen. 



Öffnungszeiten  

Di - So         11.00 – 18.00 Uhr 

Mi              11.00 – 20.00 Uhr 

Montags und 1. Sonntag im Juli (Schützenausmarsch) geschlossen  

Eintrittspreise  

wechselnd, je nach Anzahl der Sonderausstellungen, freitags freier Eintritt  

Im Museum finden Sie eine Cafeteria und einen Museumsladen. 

Der Eingang des Museums ist über eine Rampe zu erreichen.  

Ein Aufzug ist vorhanden. 

Fußweg vom Hauptbahnhof ca. 12 Minuten 

U-Bahn-Stationen 

„Markthalle“ Linien: 3, 7, 9 und „Aegidientorplatz“ Linien: 1, 2, 4, 5, 6, 8, 10, 11, 16, 17, 18 

Bus-Stationen 

„Rathaus/Friedrichswall“ Linie: 120 und „Rathaus/Bleichenstr.“ Linie: 100/200 (Ringlinie und 267 

 


